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durch Yoga und der «Friedenssuche» im Buddhismus ein. Nicht behandelt
werden dagegen der Islam und die afrikanischen Religionen, Leider fehlt es
auch an Hinweisen auf die vielen friedensaktiven christlichen Gruppen, die
sich in Vergangenheit und Gegenwart dieser Auseinandersetzung stellten
und weiter stellen. Unberücksichtigt bleibt daher der Religiöse Sozialismus,
dessen Unterscheidung zwischen Kirche und Reich Gottes ganz wesentlich
zur Erhellung des Spannungsfeldes zwischen religiöser Orthodoxie und
latenter Aggressivität beitragen könnte.

Auf die Gretchenfrage nach der militärischen Landesverteidigung
antwortet ein Zitat des Zweiten Vatikanischen Konzils, das sie als Notwehrrecht
bejaht. Immerhin: «Armeeorganisation» ist nach Friedli «Trauerarbeit», die,
würde sie auch vom kirchlich beheimateten «Volk Gottes» so gesehen, das
waffengeile Imponiergehaben der schweizerischen Armeeführung und ihrer
publizistischen Helfershelfer nicht mehr länger zuließe. Willy Spieler

VEREINIGUNG «FREUNDE DER NEUEN WEGE»

Einladung zur Jahresversammlung
am Sonntag, 21. Juni 1981

im Saal des Restaurants «Rigiblick», Germaniastraße 99, 8044 Zürich
(erreichbar mit der Seilbahn ab Tramstation Rigiblick, Tram 9 oder 10).

Beginn 9.30 Uhr. Ab 9.00 Uhr Morgenkaffee.

Diskussion zum Thema:
Warum ist unsere Theologie tot?

Einleitendes Referat von AI Imfeid, Theologe, Soziologe und Publizist.

Anschließend geschäftlicher Teil zu den Traktanden:
1. Protokoll der Jahresversammlung vom 29. Juni 1980
2. Jahresbericht des Präsidenten
3. Jahresrechnung und Bericht der Revisoren
4. Aussprache mit der Redaktion
5. Wahlen (Vorstand, Revisoren, Redaktion, Redaktionskommission)
6. Verschiedenes

Gemeinsames Mittagessen und je nach Witterung gemeinsame Wanderung

durch den Zürichbergwald.
Den Nachmittag bitte auch für den Fall freihalten, daß der geschäftliche
Teil erst nach dem Mittagessen stattfinden könnte!
Diese Einladung richtet sich an alle Mitglieder unserer Vereinigung
sowie an alle Leserinnen und Leser der Neuen Wege.

Der Präsident: Arnold Zürcher
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